
Zeitreise
durch das Museum für

Vor- und Frühgeschichte

Staatliche Museen zu Berlin
Museum für Vor- und Frühgeschichte
Schloss Charlottenburg
14051 Berlin

Das Programm richtet sich vor allem an Kinder 
von 8 bis 14 Jahren.

Eintritt bis 16 Jahre frei 
für Eltern in Begleitung ihrer Kinder 1,50 Euro
übliche Ermäßigung ebenfalls 1,50 Euro
Regulär 3,00 Euro 

Das Fotografieren ohne Blitz und ohne Stativ ist 
gestattet.
Der Zugang zum Museum ist behindertengerecht.

Abschied aus Charlottenburg 
mit einem Kinder- und

Familienfest

Samstag, 25. April 2009  
Sonntag, 26. April 2009
                11 bis 17 Uhr

Eingeladen sind alle Kinder!
Eintritt bis 16 Jahre frei
Eltern in Begleitung 
ihrer Kinder haben 
ermäßigten 
Eintritt

S M
B Besucher-Dienste
   Staatliche Museen
   zu Berlin



 
Am 25. und 26.4.2009 in der Zeit von 11:00 bis 
17:00 Uhr laden das Museum für Vor- und Frühge-
schichte und PUK mit seinen Freunden zum letz-
ten Mal in ihr Haus in Charlottenburg ein, bevor 
sich an dem langjährigen Standort die Pforte end-
gültig schließt - natürlich verbunden mit ein wenig 
Wehmut aber auch zugleich der Vorfreude auf den 
Oktober 2009: 

Dann wird sich das Museum für Vor- und Frühge-
schichte  in den restaurierten Räumlichkeiten im 
Neuen Museum auf der Museumsinsel mit einer 
neuen Ausstellung präsentieren. 

Steinzeit, Bronzezeit, Eisenzeit! 
Was bedeutet das eigentlich???

Das lässt sich an diesem Wochenende im Muse-
um für Vor- und Frühgeschichte in Charlottenburg 
herausfinden!
Die Werkzeuge, der Schmuck, die Waffen und 
vieles mehr sind uralt. Der älteste Gegenstand 
ist über 2 Millionen Jahre alt, der jüngste erst 
600 Jahre. Sie alle erzählen Geschichten aus ver-
gangenen Zeiten. Wie lebten die Menschen in der 
Altsteinzeit? Wie stellten die Menschen ihre Klei-
dung her, an welche Götter glaubten sie?
Zum letzten Mal wollen wir mit euch 2 Millionen 
Jahre in der europäischen Vor- und Frühgeschich-
te zurückreisen, um diesen Fragen auf den Grund 
zu gehen.

Alte und junge, kleine und große Forscher und 
Spürnasen sind herzlich eingeladen, sich mit Füh-
rungen, Workshops, Filmen, Lesungen und Musik 
auf eine Zeitreise zu begeben, um am Ende mit-
reden zu können, wenn es um Steinzeit, Bronze-
zeit oder Eisenzeit geht!

Samstag, 25.April 2009

● 11:00 Uhr Musik zum Auftakt. Es spielt das 
                  Ensemble Capella Spandowia
● 11:15 Uhr Führung für Kinder und Eltern  
                  durch die Steinzeit 
● 12:15 Uhr Das kann doch nicht wahr sein —
                   eine Lügengeschichte
● 12:45 Uhr Filmvorführung: Drei Zeitalter/The  
                  Three Ages, Stummfilm mit Buster  
                   Keaton (1923) (60 min.)
● 14:00 Uhr Edward – Roman aus dem Pleisto-
                   zän. Marlies Ludwig liest aus dem 
                   gleichnamigen Buch von Roy Lewis  
                   (Unionsverlag Zürich)
● 14:15 Uhr Führung für Kinder und Eltern  
                  durch die Bronzezeit
● 15:00 Uhr Filmvorführung: Lapislazuli - im  
                  Auge des Bären (106 min.)
● 16:15 Uhr Führung für Kinder und Eltern    
                   durch die Eisenzeit 
● 16:45 Uhr Musik zum Abschluss. Es spielt das 
                  Ensemble Capella Spandowia

Sonntag, 26.April 2009

● 11:00 Uhr Musik zum Auftakt. Es spielt das 
                  Ensemble Capella Spandowia
● 11:15 Uhr Führung für Kinder und Eltern  
                   durch die Steinzeit 
● 12:15 Uhr Das kann doch nicht wahr sein —
                   eine Lügengeschichte
● 13:00 Uhr Filmvorführung: Lapislazuli - im    
                   Auge des Bären (106 min.)
● 14:15 Uhr Führung für Kinder und Eltern 
                   durch die Bronzezeit
● 15:00 Uhr Die Märchenerzählerin Maria Schild,  
                  musikalisch begleitet von Maja Joel
                  und Souleymane Touré, erzählt 
                  Märchen aus dem Kaukasus für  
                  Menschen ab 10 Jahre.
● 16:15 Uhr Führung für Kinder und Eltern 
                   durch die Eisenzeit 
● 16:45 Uhr Musik zum Abschluss. Es spielt das 
                  Ensemble Capella Spandowia

 Im Museum

● Museumsdetektive aufgepasst! Museumsquiz 
   und Tastleine
● Mit Knöchelchen und Kieselsteinen- Spielen  
   wie in der Antike
● von Ötzis Schlafmatte bis zum Wollmantel - 
   textile Techniken zum Ausprobieren
● Geformt von Hand – Tassen, Schalen und 
   Idole aus Ton

 Bastelzelte vor dem Museum:
● Mit Muscheln und Federn - Schmuck der 
   Steinzeit
● Wohin mit Schlüssel, Kamm und Messer? 
   Lederbeutel selbst gemacht
● Musik aus der Steinzeit - Schwirrhölzer 
   basteln
● Mit Hörnerhaube und Ritterhelm - mittelalter-
   liche Kopfbedeckungen selbst gebastelt

 Steinzeitkünstler an die Höhlenwände!


